
Reisebericht Sri Lanka 2014/15 
 

Liebe Freunde und Förderer des Vereins „Hilfe für Sri Lanka West“ e.V.  , 

 

wir haben allen Grund zum Feiern! Im Mai hatte unser Verein sein 10jähriges Bestehen. Darauf 

sind wir sehr stolz und bedanken uns recht herzlich bei allen, die uns in dieser Zeit tatkräftig 

unterstützt haben. Dank Eurer Hilfe entwickelte sich das, was einmal als Unterstützung für Tsunami-

Opfer begann, zu einem breiten Netz an Hilfsmaßnahmen für arme und notleidende Menschen in Sri 

Lanka. Nach wie vor können wir Euch garantieren, dass 100 % Eurer Spenden in Projekte in Sri Lanka 

fliesen, da alle aktiven Mitglieder ehrenamtlich arbeiten und ihre Kosten selbst tragen. 

Wir hoffen, dass wir auch in Zukunft auf Eure Unterstützung zählen können, damit wir unsere Arbeit  

weiterhin erfolgreich fortführen können.  

2014/15 waren wir besonders aktiv und konnten die unterschiedlichsten Projekte realisieren. Es hat 

uns sehr viel Spaß gemacht und mit den Ergebnissen sind wir sehr zufrieden. Gespräche und 

Diskussionen unterstützen uns immer wieder in unserem Bemühen, die Spendengelder 

bestmöglichst  einzusetzen. 

 

Hier eine Übersicht unserer Projekte: 

 

Für das Altersheim in Bentota tätigten wir einen Großeinkauf und die Elektroinstallation für den 

neuen Anbau wurde finanziert. 

 

 

       

       

 

 



 

Eine Schule in Beruwela bekam einen Brunnen, so dass über 300 Kinder mit Trinkwasser versorgt 

werden können. 

       

 

7 Familien in erbärmlichen Lebenssituationen wurden beim Hausbau unterstützt, bzw. die Dächer 

der angefangen Bauten wurden gedeckt. 

       

       

 

4 Familien bzw. alleinstehende Mütter mit Kindern bekamen Strom in ihren Häusern verlegt. 

     

    

 



Für die Behindertenschule in Aluthgama wurde im Februar 2014 ein Physiotherapeut eingestellt und 

dessen Gehalt für 1 Jahr bezahlt, damit auch der von uns finanzierte Snuselraum optimal genutzt 

werden kann. Der Vertrag des Therapeuten wurde im Februar 2015 verlängert, da seine Arbeit im 

ersten Jahr sehr viele Erfolge zeigte.  

          

 

Einige Familien bekamen verschiedene, dringend benötigte, Möbelstücke, wie Betten und Matratzen, 

Tische, Stühle, Schränke, etc.  

       

 

Eine neu eröffnete Behindertenschule im Süden des Landes bekam einen Schrank gesponsert. 

       

 

Eine Schule in Induruwa bekam eine Kletterpyramide und einige Spielgeräte repariert. 

 

       

 



Ein junger Schneider bekam Hilfe beim Bau eines Ladengeschäftes, um sich selbstständig machen zu 

können.  

       

 

Für eine Einnahmequelle sorgten wir bei 2 Frauen durch den Kauf von Nähmaschinen und Stoffen. 

         

    

 

Durch das Anlegen eines Gemüsegartens und die Finanzierung eines kleinen Blumenladens konnte 2 

alleinerziehenden Müttern zu einem Verdienst verholfen werden.  

       

       



Um einen kleinen Dorfkindergarten in Induruwa wurde zur Sicherheit der Kinder ein Zaun errichtet 

und einige Spielgeräte repariert.  

 

        

 

       

 

Einem Fischer wurde durch die Reparatur seines Bootsmotors und der Sitzbänke im Boot die Existenz 

gesichert.  

       

 

Ebenso die Existenz zweier Tuctuc – Fahrer durch die Reparatur ihrer Fahrzeuge.  

    

        



Eine alte Frau, in einem Zelt lebend, bekam innerhalb von 2 Tagen ein kleines Holzhäuschen gebaut. 

       

 

 

Natürlich wurden auch wieder alle Patenfamilien besucht. Vielen, vielen Dank an alle hier in 

Deutschland, die diese Menschen teilweise schon seit Jahren unterstützen. Ganz besonderen Dank 

aber an ein Paar aus Bad Dürkheim. Der Mann ihrer singhalesischen Patenfamilie verstarb im Januar 

2015 bei einem Unfall mit einem Bus. Die Frau mit 2 schulpflichtigen Jungs und einem Baby von 7 

Monaten steht nun allein da, ohne Einkommen. Spontan überwiesen die Dürkheimer zusätzlich zum 

monatlichen Patengeld 1.250,- €. Mit diesem Geld konnte der Kredit für das Land, auf dem die 

Familie ein kleines Häuschen hat, bezahlt werden, so dass die Frau und die Kinder nicht obdachlos 

wurden. Außerdem bekamen sie einen Wasseranschluss, um die alltäglichen Arbeiten zu erleichtern 

und ein Gemüsebeet, um sich zumindest teilweise selbst versorgen zu können. Das war eine 

unglaublich große Hilfe. 

 

       

       

       

 



Durch den Kauf von Fahrrädern wurde 2 Männern der lange Weg zur Arbeit erleichtert.  

    

 

Eine ältere Frau bekam einen Zuschuss zu einer Augenoperation, ein junger Mann den Zahnarzt 

bezahlt. Für einen alten Mann und eine alte Frau besorgten wir Medikamente.  

       

2 Toiletten wurden gebaut.  

    

Circa 30 Kinder bekamen Schulschuhe, Schuluniformen oder Schulmaterial gesponsert.  

       

    



Auch viele kleinere Hilfen wurden durchgeführt, wie Essenspakete an verschiedene Familien verteilt, 

ein kleiner Takeaway- Laden bekam einen Mixer, ein junges Paar mit Baby einen Kinderwagen  und 

etliches mehr. Natürlich wurden auch alle Sachspenden verteilt, wie Brillen, Kleider, Spielsachen, etc. 

       

       

 

Wir sind sehr glücklich über jede Art von Hilfe, die wir in den letzten eineinhalb Jahren leisten 

konnten und hoffen sehr auf eure weitere Unterstützung.  

Vielen, vielen Dank dafür!!!! 

Weitere Informationen unter: 

Juliane Rieder und Daniel Haken 

Waldstraße 38 b 

67434 Neustadt/ Weinstraße 

Tel.: 06321-7377 

e-mail: jurieder@aol.com 

 

Spendenkonto: 

Hilfe für Sri Lanka West e.V. 

VR Bank Mittelhaardt e. G. 

IBAN: DE45 5469 1200 0116 5968 06 

BIC: GENODE61DUW 

Um eine Spendenquittung ausstellen zu können, benötigen wir die komplette 

Adresse des Spenders! 

 


